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Der Konflikt iſt da
Der Magiſtrat iſt auch den jüngſten Beſchlüſſen der Stadt

verordneten Verſammlung in der Steuerfrage nicht beigetreten

und die noch vor wenigen Tagen vielfach gehegte gang es
werde ſchließlich r noch zu einer friedlichen Beilegung der
Differenzen zwiſchen beiden Körperſchaften kommen iſt er
worden Wie das Ende des nunmehr ungusbleiblichen Kampfes
ſein wird läßt ſich nicht mit voller Beſtimmtheit vorausſagen
doch iſt es ſehr wahrſcheinlich daß der ſchließliche Sieg auf
ſeiten des Magiſtrats ſein wird Unter allen Umſtänden iſt
der Konflikt höchſt bedauerlich um ſo mehr als welchen Aus
gang der Streit auch nehmen mag keine der beiden Parteienihres Sieges froh werden wird Zunachſt haben die Steuer

zahler und beſonders die Grundbeſitzer und Geſchäftstreibenden
den Schaden zu tragen indem der Magiſtrat auf Grund
des S 59 des Kommung abgabengeſetzes die Zuſchläge zur
Einkommenſteuer mit 115 Proz und die Realſteuern
mit 165 Proz zur Erhebung bringt Der betreffende Parg
graph lautet

Ueber die Vertheilung des Steuerbedarfs nach den vor
ſtehenden Beſtimmungen hat die Gemeinde bis zum Ablauf dererſten drei Monate des Rechnungsjahres Beſch
Kommt bis zu dieſem Zeitpunkte ein giltiger Beſchluß nicht
zuſtande ſo werden behufs Deckung des Steuerbedarfs un
beſchadet der Vorſchrift im 8 96 Abſ 4 die Realſteuern
mit einem um die Hälfte höheren Pro entſ,atze
als die Einkommenſteuer unter ſich nach gleichen
Prozentſätzen herangezogen Die Aufſichtsbehörde iſt jedoch
befugt die Deckung des Steuerbedarfs nach Maßgabe der
88 54 55 anzuordnen

Der hiernach zur Anwendung gelangende Maßſtab behält
ſo lange Geltung als nicht bis zum Ablauf der erſten
drei Monate des jedesmaligen Rechnungsjahres ein giltiger
Gemeindebeſchluß über die Vertheilung des Steuerbedarfs
zuſtande gekommen iſt

Nach S 36 der Städte Ordnung bedürfen die Beſchlüſſe
der Stadtverordneten wenn ſie wie im vorliegenden
Falle ſolche Angelegenheiten betreffen welche durch das
Geſetz dem Magiſtrate zur h ne Wrr
ſind der Zuſtimmung des letzteren
mußte ja eine lebendige Mitwirkung bei den Beſchlüſſen der
Stadtverordneten eingeräumt werden wenn er nicht zu einer
blos mechaniſchen ausführenden Behörde herabgedrückt werden
ſollte Jn Erwägung daß Elemente in die Stadtverordneten
Verſammlung kommen könnten welche mehr den momentanen

Vortheil als das dauernde Wohl der Stadt im Auge haben
daß ferner der Magiſtrat ebenſo gut wie die Stadtverordneten
Verſammlung eine aus Wahl hervorgegangene Repräſentation
der Stadt dazu aber noch die eigentliche Obrigkeit ſei wurde
daher den Magiſtraten gegenüber den ausgedehnten Befugniſſen
der Stadtverordneten das Recht eingeräumt die Giltigkeit der

Stadtverordneten Beſchlüſſe von ſeiner Zuſtimmung abhängigzu machen Dies Recht iſt für den Magiſtrat ein ſehr werth

volles denn es ſichert ihm den Stadtverordneten gegenüber
eine gleichberechtigte Stellung Es folgt dargus nicht daß er
überall wo er eine Sache aus anderem Geſichtspunkte auffaßt
als die Stadtverordneten ſeine Zuſtimmung verſagen müſſe
er wird dies vielmehr nur aus erheblichen Gründen und bei
wichtigen Veranlaſſungen thun dürfen wenn nicht das Recht eine
Quelle fortwährender Streitigkeiten zwiſchen beiden Behörden ſein
und dazu beitragen ſoll das Anſehen des Magiſtrats mehr zu
ſchwächen als zu ſtärken Wenn freilich ein Beſchluß der
Stadtverordneten ihre Befugniſſe überſchreitet geſetz oder
rechtswidrig iſt oder das e h oder Gemeinde Intereſſe verletzt dann iſt der Magiſtrat nach
8,56 Nr 2 der Städte Ordnung verpflichtet ſeine Zu
ſtimmung zu verſagen Da der hieſige Magiſtrat die Ve
ſchlüſſe der Stadtverordneten in der Steuerfrage für gegen die
Beſtimmungen des Kommunalabgabengeſetzes reſp das Gemeinde
Intereſſe verſtoßend erachtet hielt er ſich für verpflichtet jenen
Beſchlüſſen nicht beizutreten Er hat deshalb jetzt gleichfalls
nach S 36 der Städte Ordnung die Gründe für ſeine Ver
ſagung der m der StadtverordnetenVerſammlung
mitzutheilen e hierauf keine Verſtändigung zu deren
Herbeiführung der Magiſtrat am Montag der Verſammlung
die Einſetzung einer gemeinſchaftlichen Konfliktskommiſſion
anheimſtellen wird ſo beſchließt der Bezirksausſchuß
event der Provinzialrath als Beſchwerdeinſtanz über die
entſtandene Meinungsverſchiedenheit wenn vom Magiſtrat oder
der StadtverordnetenVerſammlung auf Entſcheidung angetragen
wird und zugleich wie im vorliegenden Falle die Angelegen
heit nicht auf ſich beruhen kann Durch die dort erfolgende

r wird der Konflikt beigelegt denn letztere ſtellt
formelles Recht her wie das gerichtliche Erkenntniß formelles
Recht unter den Parteien herſtellt

Die Selbſtändigkeit der Gemeinden in Beziehung auf ihre
Angelegenheiten kann nur dann zur Wahrheit werden wenn
die ſtädtiſchen Behörden beſtrebt ſind die Einmiſchung des
Bezirksausſchuſſes in reine Jnterna der Stadtgemeinden fern
zuhalten und die höhere Entſcheidung nur dann anzurufen
wenn es im Intereſſe der Stadtgemeinde durchaus nothwendig
erſcheint Mögen auch hier und da in einzelnen Fällen Uebel
ſtände durch einen nicht zu löſenden Diſſens hervortreten ſo
wird dies doch in der Regel weniger ſchlimm ſein als wenn
das an die Spitze der Städte Ordnung geſtellte Prinzip der

ten durch die Städte ſelbſt illuſoriſch gemacht
wird
des Vezirksausſchuſſes zwar formell entſchieden der Konflikt
ſelbſt aber wird durch einen ſolchen Spruch eher noch ver
ſchärft als gelöſt und auch im vorliegenden Falle wird er neue
Differenzen herbeiführen die das ſo wünſchenswerthe ein
trächtige Zuſammenwirken beider ſtädtiſchen Behörden mehrund mehr erſchweren Sehr anerkenſenswertt iſt deshalb
die Beſtimmung des S 17 Nr 1 Zuſt Geſ daß der Bezirks
ausſchuß zunächſt über die Vorfrage zu entſcheiden hat ob die
Sache nicht auf ſich beruhen könne Erſt nach Verneinyng
derſelben die ja im vorliegenden Falle unbedingt erfolgen wird
hat der Bezirksausſchuß eine aus Staatsbeamten und bürger
un Beiſitzern gemiſchte Behörde in der Sache ſelbſt zu be
inden

Einen eigenartigen Gedenktag bezeichnet der
heutige 22 April in Halles Lokalgeſchichte Dufzia Jahre ſind
heute verfloſſen ſeit jener trüben Zeit der Theuerung die im
Jahre 1847 am 22 April das hungernde Volk zum offenen Auf
ruhr drängte Völlige Mißernten die ſich nicht nur über

1 Beiblatt zu Nr 186 d
Deutſchland ſondern faſt über ganz Europa erſtreckten hatten

luß zu faſſen P

em Magiſtrat T

Auch wird die PorP Frage durch den Machtſpruch V

damals eine entſetzliche Nothlage geſchaffen Auch in unſerer
alten Saaleſtadt trotzdem ſie rings umſchloſſen iſt von frucht
baren Auen machte ſich der drückendſte Mangel allerorten
geltend und die Behörden vergeblich alle Kräfte an
um im Verein mit privater ohlthätigkelt dem ärgſten Elende
zu ſteuern 35,251 Thaler wurden verwandt um den
hungernden arbeitsloſen Maſſen Beſchäftigunng und Ver
dienſt zu bieten Feuerungsmaterial Nahrungsmittel u a
kam zur Vertheilung Jndes das drohende Geſpenſt der
Hungersnoth ließ ſich nicht bannen und die Aufregung unter
den Darbenden wuchs von Tag zu Tag Dazu waren gewiſſen
loſe Hetzer eifrig am Werk die bedrückten minder begüterten
Klaſſen durch aufwiegelnde Plakate zu offener Gewaltthat gegenjeden der mehr et zu entflammen Beſonders den Korn

verkäufern Väckern uſw maß man w mit Unrecht diechuld an den horrenden Preifen bei ndlich am 22 April
heute vor 50 Jahren morgens 9 Uhr entzündete ſich an
einem Streite zwiſchen einer Verkäuferin und Känferin auf dem
Marktplatze der offene Aufruhr der in erſter Reihe durch
Maſſen wüthender Weiber belebt wurde und weſentlich in zahl
reichen Plünderungen von Bäckerläden und mancherlei gewalt
ſamen Erxpreſſungen ſich austobte Es war an jenem Tage
erade Wochenmarkt Eine Bauersfrau verlangte für eine
detze Kartoffeln eine ungewöhnlich hohe Summe und hie

darob mit einer Käuferin in Streit der raſch in Thätlichkeiten
ausartete Die übrigen Höker und Bauersleute auf dem
Markte ſahen ſich plötzlich von der immer mehr erregt
werdenden Menge bedroht und räumte eiligſt den

latz Die Polizei war den er Weiberngegenüber machtlos und konnte nicht hindern daß der
tobende Haufen nach dem Gehöfte des Stadtgutsbeſitzers
zog um zu plündern Dort vermuthete man nämlich große
Getreidevorräthe Da aber inzwiſchen das Militär anrückte und
einige Männer aus der Menge ſich überzeugt hatten daß weder
Böden noch Speicher die erwarteten Schätze böten zog man ab
Aber in den nächſten Straßen rottete ſich der auſ wieder zu
ſammen und raubte die Verkaufsläden vornehmlich der Bäcker
aus einem Getreidehändler wurden die Fenſter eingeworfen und
ein Kaufmann wurde gezwungen Cigarren und Branntwein zu
vertheilen Erſt ſpät abends nachdem ſich die aufrühreriſchen
Haufen beſonders auf dem Markte immer noch vergrößert
hatten gelang es dem thatkräftigen Einſchreiten des Militärs und
der durch eine freiwillige Bürgerſchutzwache verſtärkten Polizei
unter Vornahme vieler Verhaftungen die Anſammlungen aus
einander zu treiben und die äußere Ruße wieder en
Später wurden von den Verhafteten 87 Perſonen Männer
Weiber und Kinder gerichtlich zu Freiheitsſtrafen von vierzehn

ägen bis zu einem Jahre verurtheilt 24 freigeſprochen
übrigens kam die allgemeine königliche Amneſtie vom 28 März
1848 allen die dann noch ihre Strafe verbüßten zu Gute
Die Theuerung hielt noch den Sommer hindurch an aber die
guten Ernteausſichten des Jahres 1847 nahmen ihr allmälig
die Bitterkeit Nach der Ernte athmete alles auf von einem
ſchweren Alp befreit und eine Denkmünze wurde zur Dhwternng
an t Tage der Noth und des Elends geprägt Seit 184
iſt dann unſere Stadt wie ja wohl überhaupt unſer geſammtes
Vaterland nicht wieder von Hungersnoth heimgeſucht worden
der moderne Verkehr der mit Blitzesſchnelle Waaren an
fremden Gegenden herbeizuführen imſtande iſt dürfte für immer
uns dieſen unheimlichen Gaſt fernhalten

Die Schülerwerkſtätten beginnen nächſte Woche
ihren Sommerunterricht Anmeldeſcheine ſind in den Schulen
und beim Hausmann der Schülerwerkſtätten zu haben Am
Sonnabend 24 nachmittags 3 Uhr werden die angemeldeten
Schüler in der Anſtalt in r vertheilt Jm Hinblick
auf die in der Ausſtellung der Schülerarbeiten dargelegten
Fertigkeiten und den pädagogiſchen Werth dieſes Unterrichts
zweiges iſt zu wünſchen daß ſich recht viele Eltern entſchließen
ihre Söhne demſelben zuzuführen

Der Halleſche Bicyele Klub veranſtaltet in dieſem
Kehr auf ſeiner Rennbahn an der Merſeburger Chauſſee drei
tennen das erſte findet in der zweiten Hälfte des Monats

Mai ſtatt An den diesjährigen Rennen wird ſich vorausſichtlich
u bekannte Meiſterſchaftsfahrer Auguſt Lehr wieder

etheiligen

Die TiſchlerOrtskranken und Sterbekaſſe
zu Halle a hielt geſtern abend im Engliſchen Hofe ihre
ordentliche Generalverſammlung ab in welcher der Rendant den
Kaſſenbericht erſtattete Die Einnahmen betragen Kaſſenbeſtand
vom 31 Dez 1895 510 78 M Zinſen 200 80 Gunried36 17 Kaſſenbeiträge 10,435 15 We Erſatzleiſtungen 58 91 M
aus Werthpapieren 1100 ſonſtige Einnahmen 16 15 in
Summa 12,387 96 M Die Ausgaben Aerztliche Behandlung
1449 40 Arzenei und ſonſtige Heilmittel 904 49 Kranken
elder 5531 71 an Kraukenhänſer 455 80 Erſatzleiſtungen

27 41 S Beiträge 14 03 M Kapitalanlagen2300 Verwaltung 608 50 ſonſtige Ausgaben 80 57
Summa 11,871 91 M Der Reſervefonds beträgt 5706 75 M
Es waren 188 Erkrankungsfälle mit 3333 Krankheitstagen zu
verzeichnen Sterbefälle kamen nicht vor Die Mitgliederzahl
betrug am Schluſſe des Jahres 633

S l Vereine und Z le mlungen Der Geſangverein
Eintracht ernannte gelegentlich ſeines 40 Stiftungsfeſtes

das er während der Oſter ger durch ein Vokal nnd
rm ent lkvnert und einen Ball in den feſtlich dekorirten

däumen der Kaiſer WilhelmsHalle ging die um den
Verein beſonders verdienten Herren Guſtav Thielemann und
Se Schreiber unter Ueberreichung diesbezüglicher
Diplome zu Ehrenmitgliedern Anderen Tages fanden
ich die Sänger zu einem eſelligen Zuſammenſein im

Vereinslokale ein Der Geſangverein Tannhänuſer
bereitet ein großes Gefangswerk Heinrich der Vogel
ſteller vor das am 3 Mai in der Kaiſer Wilhelms Halle
ur Aufführung gebracht werden wird Nächſten Sonntag
ndet in den Kaiſerſälen die ſt alljährlich wiederholende

Ausſtellung von Geſellenſtücken der dieſe Oſtern bei
hieſigen Jnnungsmeiſtern Ausgelernten ſtatt Die Ausſtellung
wird reichlich eſchickt werden und nicht nur für Fachleute
ſondern auch für Laien intereſſant ſein Mit der Ausſtellung
iſt eine Prämiirung der beſten Leiſtungen verbunden Der

erein ehemaliger 93er feiert nächſten Donnerstag den
29 April bei Kamerad Haaſe im Prinz Karl den Geburtstag
ihres ehemaligen hohen Regiments Chefs des Herzogs
Friedrich von W Natt Das reichhaltige Programm verſpricht
eine gediegene und patriotiſche Feier Ehemalige Kameraden
welche dem Verein noch nicht angehören und noch keine Ein
ladung erhalten haben werden hiermit freundlichſt eingeladen
Eintrittskarten ſind beim Vorſitzenden des Vereins Herrn
Ackert Kellnerſtraße 12 und an der Saalthür gegen Legitimation
koſtenlos zu haben Siehe Jnſerat

T Stadttheater Morgen wird bei gFpiißigten PreiſenSchülerbillets giltig Fan t Sonnabend Der Ver
ſchwender bei kleinen Preiſen gegeben Sonntag abend
findet als Abſchiedsvorſtellung der ſcheidenden Direktion und
Mitglieder eine nochmalige ruhig der mit ſo reichem Bei
fall aufgenommenen Wilhelm Tell Vorſtellung ſtatt in
Widger Herr Direktor Rahn den Wilhelm Tell ſpielen
wird

aliag Theater Morgen Freitag beendet Willy
Porth ſein von beſtem t gekröntes Gaſtſpiel und zwar
ſpielt er an dieſem Abſchieds Abend nochmals den Kean in
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erntete Am Sonnabend erfolgt als Benefiz für den beliebten
Bonvivant Alex Adolfi eine Aufführung des G v Moſ
Luſtſpiels Der Salontiroler Der Sonntag bringteinmalige Aufführung des Schwankes Charley s Tante

Die Stempelung der Eiſenbahn Fahrkarten,

welcher Partie er am Dienstag geradezu e Beifall

welche bisher nicht nur mit der Angabe des Datums ſondern
auch der Stunde t in der die Karte e wurde ſollſenba nminiſters ver einf acht werdenet auf Verfügung des
ndem die 5a rkarten nur noch den Datumſtempel erhalten

und die Zeitangaben fortfallen ſollen Das Publikum kann alſoin Zukunft ten unterbrechen ohne die Fahrkarte pro
on giren laſſen z müſſen und den Beamten wird auf zwei

fache Weiſe eine nicht unerhebliche Arbeit erſpart
U nfall Ch re Der beim Neubau der Bahnlinie

irre d tigte rig Arbeiter Wilhelmaufmann erlitt dadurch einen Unfall daß beim Auskippen
einer kleinen mit Erde gefüllten Lowry die ungenügend be
feſtigte Schiene in die Höhe ſchnellte und ihm eine ſchwere
Kontuſion der linken Seite beſonders der Schulter bei
brachte K wurde alsbald in die hieſige Klinik überführt
Der Kaufmann Gotthard Bermig von hier welcher ünvor
ſichtigerweiſe einen geladenen Revolver noch dazu geſpannt
T in der rechten Hoſentaſche trug kam mit der Hand an den
Drücker die Waffe entlud ſich und B wurde an der großen
e verwundet ſo daß er kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen
mußte

z Elektriſches Feuerwerk Geſtern nachmiltag gegen
2 Uhr zerriß auf der Franckeſtraße an der Waiſenhausmauer
ein quer über die Straße gezogener am Ständer befeſtigter
Leitungsdraht der Stadtbahn welcher ſobald er die Eiſentheile
der durchfahrenden Wagen berührte ein artiges Feuerwerk verurſachte das natürlich ſeine Anziehungskraft auf die Vorüber
gehenden nicht verfehlte Die Stadtbahn erlitt keine Störung
denn von fachkundiger Seite wurde der Draht alsbald wieder
an die richtige Stelle befeſtigt

Stadttheater
Die Journaliſten von Guſtav Freytag

Ein heiterer fröhlicher Abend liegt hinter uns wie immer
haben die Journaliſten die ſiegende Macht ihres Humors
auszuüben gewußt und den zahlreichen Beſuch deſſen ſich das
r geſtern zu erfreuen hatte verdiente das Stück und zum
Theil auch die Darſtellung Die luſtigen Geſellen die Freytag
uns als Typen des Journaliſtenſtandes vorführt ſind die Kinder
einer vergangenen Zeitſtrömung aber der Humor der in ihnen
lebt hat ihnen die ewige Jugend gerettet Man überſieht über
demſelben leicht den elegiſchen Grundzug der in Bolzen s wie
in Oldendorf s er un hervortritt und der in un
beſtinimterer Art auch in den Charakter des Bellmaus und vor
allein des Schmock eingewoben iſt ſie alle ſind nur Körnchen
Weizen die in der großen Tagesmühle verarbeitet und zerrieben
werden Heldenthaten und etwas die Menge Bewegendes laſſen
ſich in keiner Zeitungsſpalte vollbringen ja kaum der Antheil
menſchlichen Glücks der jedem Stande zugewogen wird fullt
ihnen den Streitern der Partei ungetrübt und ungeſchmälert
in den Schoßz Dieſe Reſignation predigt Oldendorf und nichts
als dieſe Reſignation holt Konrad Bolz aus ſeinem kleinen
Taſchenherzen zum Privatgebrauch, als er es einmal unter ſeinen
Scherzen ein wenig öffnen muß Dieſe Stimmung iſt charakte
riſtiſch für die Entſtehungszeit des Stücks Freytag ſchrieb es
1852 in ländlicher Stille aber ſie iſt nicht mehr wir könnenes gewiß behaupten die Stimmung des heutigen Journaliſten
ſtandes Jn den Typen des Luſtſpiels ſpiegelt er ſich gern
wieder und mehr als Einen hat der Bolz ſich vom Katheder in
die Redaktionsſtube geholt Die Species des Schmock gedeiht
in unzähligen Arten und Abarten trotz ihrer Brillanten nicht
gerade zum Vortheil des Standes und der f üchtern liebens
würdige Bellmaus mit dem yrifchen Allerlei im Gewande
iſt immer noch nicht ausgeſtorben wenn er auch nicht mehr
u ſo beſcheiden auftritt wie ſein Freytag ſches Vorbild

en Darſtellern fehlte es geſtern nicht an lebhaftem Bei
Die einzelnen Partien ſind ſo dankbar daß ſie

ie mögen beſetzt ſein wie ſie wollen immer ihre Wirkung
haben werden Wer freilich mit r r maß
konnte hier und da nur ein mäßiges Vergnügen haben So
hatte der Schmock des Herrn Vornſtedt durch die aller
dings übertriebene aber an ſich immerhin gehen Hervor
kehrung des komiſchen Moments namentlich in der Maske
eiren großen Lacherfolg aber ob eine ſolche Perſönlichkeit ſelbſt
an einer Zeitung wie der Coriolan, Anſtellung gefunden
hätte erſcheint uns doch ſehr zweifelhaft Jedoch was wichtiger
iſt der Künſtler hatte den Geiſt dieſer wunderſamen Rolle gar
nicht erfaßt Schmock iſt keine gewöhnliche Spaßmacherrolle zu
der man nichts braucht als die üolichen Kuliſſenwitzchen Der
wehmüthige Humor des Mitarbeiters von Coriolan muß nicht
nur zum Gelächter er muß auch zur Rührung reizen können
Die Leiſtung des Herrn Geidnéer als Konrad Votz entſprach
unſeren Erwartungen Muntere Beweglichkeit ein friſcher
Humor der nicht auf ſeinen Scherzen bruütet en ſie wie
ſie ihm beifallen hervorſprudeln läßt daneben ein warmer
Gefühlston deſſen Jnnigkeit überzeugt waren dieſem Bolz
eigen der theilweiſe auch mit Glück die journaliſtiſchen Manieren
beherrſchte Aber es darf auch nicht verſchwiegen werden daß
einzelne Momente nicht auf den richtigen Ton geſtimmt waren
Bolz iſt eine Natur die dem Anſchein nach dem Leben keinenErnſt abgewinnt ein Zwillingsbruder Fink s aus Soll und
Haben er ſcherzt auch da nöch wo er gefühlvoll wird und
er iſt bisweilen gefühlvoll wo er ſcherzt So war die Scene
mit Adelheid Herrn Geidner ein wenig zu ſentimental gerathen
Und andererſeits hält Bolz die Piepenbrint ſche Familie wohl

Beſten aber er ſpielt ihnen keine Komödie vor Die
Erinnerung an ſeine Rettung muß hier wie ein leichter
rührender Nachhall durch ſeinen ſcherzenden Ton klingen Auch
die geiſtige Ueberlegenheit Bolz s in dem Geſpräche mit dem
Oberſt Berg ſuchte der Künſtler mehr ſein Temperament
als durch die nachläſſig ruhige Gewandtheit zu wahren Aber
dieſe Ausſetzungen die auf Einzelheiten geden können den
günſtigen Geſammieindruck nicht trüben Herr Demme ſpielte
ſeinen Bellmaus nicht ohne Glück doch war ſeine Figur nicht
recht am Platze die Adelheid wurde von Frau Ehben mit
Recht als eine zielbewußte ſehr ſelbſtändige zuweilen ſogarr Natur aufgefaßt der es daneben jedoch nicht an

iebenswürdigkeit und Humor mangelte Der Oldendorf des
Herrn Lorenz und der Senden des Herrn Lipowitz ver
dienen Anerkennung während der Piepenbrink des Herrn
Grünberg nicht das Niveau der Mittelmäßigkeit überſchritt
Jm Ganzen wurde aber flott geſpielt und das dankbarxe
Publikum kargte nicht mit ſeinem Beiſall

Thaliatheater
Lorbeerbaum und Bettelſtab von Holtei

am d Hollel d Gaſtſpiel Porth
arl v Holtei der 1880 im Kloſter der Barmin Breslau für immer die müden Wien ſche i dng

eine der intereſſanteſten Erſcheinungen und ſein wechſelvollesLeben das ihn kreuz und quer durd die Lande führte muthet
uns manchmal wie ein abentenerlicher Roman an Als Schrift
ſteller hat er große Bedeutung nicht zu bewahren gewußt ob

eleſen undwohl er eine Zeit ab in der er mehr genannt
geſpielt wurde als irgend einer der heutigen re
Er ſchrieb aber für s tägliche Brot und ſuchte den

riftſtealte



erfolg Am werthvoſtſten ſind noch ſeine Romane in denen er
eine eigenen Erlebniſſe bis zu einem gewiſſen Grade realiſtiſch
9 geſtalten ſich bemüht Seine Stücke deren Reigen Die

iener in Berlin eröffneten ſind jetzt von der Bühne ſo gut
wie ganz verſchwunden und wenn eines von ihnen doch noch
einmal auftaucht ſo muthet es uns ſeltſam und fremdartig
an Auch mit Lorbeerbaum und Bettelſtab iſt es nicht
anders Einſt hat es Beifallsſtürme entfeſſelt und zahlloſen
Augen Thränen des Entzückens entlockt heute wirkt ſeine rühr
ſelige Sentimentalität ebenſo befremdend wie ſeine pathetiſchen
Tiraden Und es muß ſchon ein intereſſanter Gaſt darin auf
treten um das Publikum ins Theater zu locken So war es
auch geſtern wohl nicht das Stück ſondern der Darſteller des
Heinrich, Hr Willy Porth der alle Ränge des Thaliatheaters gefüllt hatte Beſuch und Beifall waren ebenſo ſtark

als am erſten Abend Hr Porth entledigte ſich ſeiner Aufgabe
in anerkennenswerther Weiſe in den erſten Akten vielleicht
etwas zu deklamatoriſch dafür aber zuletzt als wahnſinniger
Bettler ergreifend und mit gewaltiger Wirkung Sehr gut als
Agnes war Frl Koch die das Uebermaß von Sentimentalität
zu dem die Rolle ſo leicht verleitet glücklich vermied Auch
Hr Deuſch bot eine treffliche tung und mit feinem Ge
ſchmack ſtellte Hr Beaurepaixre den Chevalier dar während
an Hrn Kühn wieder jene übergroße Steifheit unangenehm
auffiel von der er ſich eine Zeit lang glücklich freigemacht
hatte Eine ergötzliche Charge bot Hr Haniſch in der Rolle

des Gärtners MUniverſitäts und Hochſchulnachrichten
z Halle 21 April Dem Privatdozenten in der philo

ſophiſchen Fakultät hieſiger Univerſität Dr Wilhelm Ule iſt
das Prädikat Profeſſor beigelegt worden

Gießen 21 April Profeſſor Proppert hatte einen Ruf
als leitender Arzt an das Krankenhaus zu Worms erhalten Er
hat indes abgelehnt

Wien 20 April Der außcrordentliche Profeſſor der Ger br Redlich iſt zum ordentlichen Profeſſor ernannt
worden

Vereine und Verſammlungen
XII Deutſcher Geographentag

J C Jena 21 AprilJn dem ehrwürdigen Muſenſtädtchen Jena der alten Pflege
ſtätte für Wiſſenſchaft und freie Künſte trat heute der Deutſche
Geographentag zu ſeiner zwölften Tagung zuſammen Das liebe
närriſche Neſt, wie Goethe Jena einſt genannt hat prangte
zum Empfang der gelehrten Gäſte die aus allen Gauen des
deutſchen Vaterlandes herbeigekommen waren in herrlichem Feſtgewande Die Straßen und Plätze waren mit Flaggen der
Bundesſtaaten reich geſchmückt Ein beſonders anziehendes Bild
bot der Marktplatz mit dem Denkmal Johann Friedrich s des
Großmüthigen des Gründers der Univerſität und dem Bismarck
brunnen die mit Flaggenmaſten und Blattpflanzen geziert
waren Die Erſchienenen deren Zahl bereits 470 erreichte und
damit die gehegten Erwartungen weit übertraf verſammelten ſich
eſtern abend zur Begrüßung im Burgkeller, in deſſen unterenSumen auch die Geſchäftsſtelle ihr Heim aufgeſchlagen hatte

Den Theilnehmern wurde hier eine reizende Darbietung der
Geographiſchen Geſellſchaft für Thüringen Jena in Wort und
Bild, überreicht

Vor einer zahlreichen Verſammlung von Damen und Herren
wurde heute vormittag 9 Uhr der Kongreß im akademiſchen
Roſenſaal in feſtlicher Weiſe eröffnet Als Vertreter des Groß
herzogs war Prinz Bernhard Heinrich von Sachſen
für die großherzogliche Staatsregierung Geheimrath v Pawel
erſchienen Von hervorragenden Perſönlichkeiten ſeien erwähnt
Geheimrath Neumayer Hamburg der Nordpolfahrer Admiralitäts
rath Koldewey Hamburg Prof Kirchhoff Halle Geheimrath
Wagner Göttingen Prof Futterer Karlsruhe und der bekannte
Kunſtmäcen Generalkonſul William Schönlank Berlin

Nachdem Geheimrath Neumayer die Tagung eröffnet ergriff
Prof Kükenthal Vorſitzender der Geographiſchen Geſellſchaft
in Jena das Wort und hieß die Erſchienenen namens des Ortsausſchuſſes herzlich willkommen Das Erſcheinen des Prinzen

Bernhard für den Großherzog ſei wieder ein neuer Beweis
welches Jntereſſe der Großherzog dem Geographentage ent

egenbringe Für die Staatsregierung ſprach Geheimrath vonKawel Er wünſchte den Berathungen des Kongreſſes vollen

Erfolg auf Jenas klaſſiſchem Boden auf dem die geiſtige Eini
gung des Reiches ihren Ausgang nahm lange vor dem ſich die
politiſche vollzog Für die Univerſität hielt Prorektor Löning
die begrüßende Anſprache Er feierte die Geographie die ob
ſchon eine noch junge Wiſſenſchaft ähnlich wie die Philoſophie
eine Centralwiſſenſchaft ſei und ihre Abzweigungen in alle
Gebiete des Wiſſens erſtrecke Schließlich ſprach Oberbürger
meiſter Singer für die ſtädtiſchen Behörden und die geſammte
Bürgerſchaft

Jn einer einleitenden Anſprache gab Geheimrath Neumayer
Hamburg ein Bild über die wichtigeren neueren Arbeiten auf
geographiſchem Gebiete Er ſtreifte die immer brennender
werdende Frage der Südpolarforſchung und die wichtigen Er
gebniſſe der Nanſen Expedition Die nähere Kenntniß der
antarktiſchen Gebiete ſei ſchon ſehr wichtig zur Aufklärung zahl
reicher Fragen der Geophyſik der Erdbeben des Erdmagnetis
mus der Erdſchwerebeſtimmungen uſw Vor allem fehle hier
noch das Syſtem das einheitliche Wirken der Forſchung Von
1889 an ſind namentlich die theoretiſchen Arbeiten der erd
magnetiſchen Forſchung ſehr gefördert worden Die hydro
graphiſchen Arbeiten der deutſchen Seewarte zur Herausgabe
der Segelhandbücher für die Oceane geführt Zum Vorſitzenden
der erſten Sitzung wurde hierauf Prof Kükenthal gewählt

Unter großer Spannung erſtattete alsbald Geheimrath Neu
mayer den Bericht über die Thätigkeit der vom XI deutſchen
Geographentag in Bremen ernannten Kom miſſion für Süd
polarforſchung

Die Gegenden der Erde welche noch der Durchforſchung
harren werden immer mehr und mehr eingeſchränkt es bleibt
kaum noch ein Gebiet von größeren Dimenſionen übrig das
noch gänzlich unbekannt wäre Die Polar Regionen weiſen noch
z e unerforſchte Gebiete auf allein vor allem iſt es das Süd

olar Gebiet das faſt völlig unbekannt unerforſcht geblieben
iſt Namentlich fehlt uns jede Kenntniß darüber ob ſich jenſeits
des 65 Grades ſüdlicher Breite größere kontinentale Maſſen
befinden oder ob nur eine Kette von größeren oder kleineren
Jnſeln die Polar Zone einſchließt bezw bedeckt Daß das was
immer auch beſtehe in Eis ſtarrt und durch eine Eisdecke von

oder geringerer h überlagert wird iſt durch
ie verſchiedenen Expeditionen die vor 40 und mehr Jahren

unter einzelnen Meridianen vordrangen feſtgeſtellt worden Es
iſt einleuchtend daß bei dieſer Unkenntniß der grundlegenden

e der phyſiſchen Geographie in jenen Gegenden dieenntniß der Geſammterſcheinungen auf unſerem Planeten über

haupt lückenhaft und unvollkommen bleiben mußte n erſter
Linie wird es ſich bei jedem Unternehmen zur Erforſchung der
SüdPolar Gegenden um die Feſtſtellung der geographiſchen
Geſtaltung derſelben handeln müſſen Aber auch die Vervollſtändigung unſerer Kenntniſſe auf jeglichem Gebiete der Natur

forſchung wird t eine wiſſenſchaftliche Unterſuchung jener
Gegenden herbeigeführt oder doch gefördert werden Dieſe
Ueberzeugung kommt mehr und mehr zur Geltung und das
ger 1895 hat mit Beziehung auf die Erforſchung der Süd

olar Region eine hohe Bedeutung gewonnen
Die Meteorologie die Lehre des Erdmagnetismus Erd

meſſung Zoologie Botanik Geologie und Eisforſchung erheiſchen
es daß jedenfalls mit der egreng en Erforſchung auch eine
Ueberwinterung innerhalb der Süd Polar Zone als einer der
dringendſten Wünſche und deshalb als ein Grundzug des

a lange anerkannt werde Solches aber bedingt die
iteang einer feſten Stätte auf einer der Jnſeln oder auf

dem antarktiſchen Feſtlande welches von manchen kompetenten

Forſch Demnächſt iſtrſchern in der Nenze t n wird
dafür r zu tragen daß die gegründete Süd Polar Station
nicht gänzlich von dem Verkehre mit der bewohnten Welt ge
trennt werde Aus dieſer Rückſicht iſt es erforderlich daß der
errichteten Süd Polar Station ein Schiff zur Stütze und zur
Verfügung bleibe Ein zweites Schiff wird von dieſer Baſis
die eigentliche geographiſche und hydrographiſche Erforſchung
fortſetzen müſſen Für dieſe Operationen die im einzelnen
darzulegen im gegenwärtigen Stadium keinen Zweck haben
könnte ſind wenigſtens zwei Ueberwinterungen und eine Zeit
dauer von insgeſammt drei Jahren erforderlich Auf dieſer
Grundlage läßt ſich von einer Forſchungsreiſe ein Erfolg für
die Wiſſenſchaft der Geographie und Geophyſik erhoffen und
erſcheint auch die Sicherheit der Expedition ſoweit dies über
haupt in menſchlicher Berechnung liegen kann gewährleiſtet

Es hat ſich ferner die deutſche Südpolarkommiſſion die Frage
vorgelegt welche Theile der Südpolarregion wohl mit Ausſicht
auf Erfolg durch eine Forſchungsexpedition in Angriff zu nehmen
wären und ſie gelangte zur Ueberzeugung daß eine deutſcheExpedition unter dem Meridian der Inſer Kerguelen etwa
70 85 öſtl v Greenw entſandt werden ſollte Die Gründe
dafür ſind im folgenden zuſammengefaßt

Es iſt die Erforſchung der Südpolarregion vom Jndiſchen
Ocean ausgehend an der bezeichneten Stelle niemals ernſtlich
in Angriff genommen worden es kann daher mit Beſtimmtheit
die Erweiterung unſerer Kenntniſſe über geographiſche Geſtaltung
derſelben erwartet werden

Von anderer Seite wird dieſer Ausgangspunkt einer Expedition
nicht ins Auge gefaßt während die Gegenden ſüdlich von Kap
Horn und jene ſüdlich von Neuſeeland für die Zwecke der Er
forſchung ſchon in Ausſicht genommen ſind

Für meteorologiſche und magnetiſche Forſchung kann kaum
eine günſtigere Stelle für eine Südpolarſtation gefunden
werden als die bezeichnete im Süden von Kerguelen und den
Moe DonaldJnſeln Zwiſchen der Kap Kolonie und der Kolonie
Victoria liegend läßt ſich eine tüchtige wiſſenſchaftliche Unter
ſtützung durch die daſelbſt befindlichen Obſervatorien erwarten
anz abgeſehen von der Thätigkeit des in den Tropen auf

Mauritius liegenden Obſervatoriums
Nachdem Geheimrath Neumahyer unter ſtarkem Beifall geendet

ergriff Dr Hermann Meyer Leipzig das Wort zu einem Vor
trage über ſeine Expedition r rDr Meyer führte im weſentlichen daſſelbe aus was er darüber
ſchon in zahlreichen geographiſchen und koloniaglen Geſellſchaften

et hat was wir alſo als hinlänglich bekannt vorausſetzen
ürfen
Ueber deutſche Forſchung in Klein Aſien ſprach

Dr Heinrich Zimmerer München Faſt mit demſelben Recht
mit welchem man von einem Zug der Völker nach Weſten ſpricht
könnte man einer Rückwärtsbewegung der Nationen des Abend
landes nach dem Oſten dem Morgenlande nach der aufgehenden
Sonne ſprechen Als mit dem Beginn der Reformation der
fromme Eifer erlahmte begann mit dem Zeitalter des Humanis
mus und der Renaiſſance die Epoche der Geſandtſchaften wie
der wiſſenſchaftlichen Reiſen Unter den Geſandten des römi
ſchen Kaiſers deutſcher Nation Ferdinand I weilte der Nieder
länder Angier v Busbey 8 Jahre am Goldenen Horn Seine
Reiſe durch das nördliche Kleinaſien hat er in fünf kultur
hiſtoriſch wie geographiſch wich Briefen beſchrieben Auch
der Botanik und Zoologie hat Busbey genützt ihm wird die
Einführung der Tulpe und Syringe in Europa zugeſchrieben
Für die Deutſchen beginnt die Blüthezeit ihrer Forſchung erſt
nach dem griechiſchen Befreiungskampf Hier ſind die erſten
Männer die uns entgegentreten auf griechiſchem Boden Ottfried
Müller und Thierſh auf anatoliſchem Boden Moltke Fall
mereyer Roß und Kiepert Die zweite Blüthezeit der deutſchen
Forſchung in Kleinaſien beginnt mit der Einigung unſeres
Vaterlandes Hier glänzen die Namen von Schliemann Curtius
Humann Bermdorf Kiepert und von Kühlmann Nicht zer
ſtörend wie einſt die Gothen und Normannen nicht erobernd
wie die Kreuzritter nicht demühig bettelnd wie die Pilger
nicht bittend wie die Geſandten an der Pforte ſondern erwer
bend ſammelnd n arbeitend gilt der Deutſche jetzt im
Orient wie ein Freund der die Segnungen europäiſcher Bildung
und Geſittung wirthſchaftlichen Aufſchwungs und Wohlſtandes
mit ſich führt Schon jetzt tritt die deutſche Wiſſenſchaft Jn
duſtrie und Technik erfolgreich den Gang friedlicher Eroberung
im Orient an und ſo wahr das Wort daß Gott keinen wackeren
Deutſchen verläßt können wir getroſt im Drange ovrientaliſcher
Wirren in die Zukunft ſehen mit dem Dichterwort im Herzen

Lieb Vaterland magſt ruhig ſein
Roman Oberhum mer jr München ſprach zum Schluß über

ſeine Reiſe durch Syrien und Anatolien die er im
Auguſt vorigen Jahres mit dem Vorredner unternahm Jn
humorvoller Weiſe ſchilderte der Vortragende die zahlreichen
epiſodenhaften Erlebniſſe auf ſeiner Reiſe Mit Türken und
Arabern hat er durchaus nicht die ſchlechten Erfahrungen gemacht
die man nach ihrem Rufe hätte befürchten müſſen Sie waren
ſtets ſehr n h und zuvorkommend gegen die Reiſenden
Es ſcheint auch ein Chriſtenhaß in Kleinaſien nicht oder nur in
ſehr geringem Maße zu beſtehen Derſelbe Türke der mit bar
bariſcher Grauſamkeit den Freiheitsbeſtrebungen der Armenier
wehrte weiß wohl zu unterſcheiden zwiſchen dieſen und Griechen
und wird vor allem Fremden gegenüber nie das geheiligte Gaſt
recht verletzen Für uns Europäer ſcheint es freilich ein pſycho
logiſches Räthſel daß derſelbe Menſch der geſtern bei einem
Maſſacre gehorſam und glaubenseifrig mitgewirkt heute mit der
größten Liebenswürdigkeit und Gemüthsruhe den Gaſtherrn
ſpielt Möge die Freundſchaft Deutſchlands mit dem Türken
reiche fortbeſtehen zum Heile unſerer Jnduſtrie unſeres Handels
und zum Nutzen unſerer Wiſſenſchaft

Mit der Abſendung eines Begrüßungstelegramms an
den Großherzog wurde die Sitzung beſchloſſen
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Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 21 April

Aufgeboten Der Metalldreher Otto Pilger und Luiſe
Schellhaſe Kanzleigaſſe Der Schmied Julius Hartleben und
Martha Störmer Sinsleben und Graſeweg Der Kaufmann
Hermann Spanier und Bertha Kutſcher Thorſtr 17 Der
Rittergutsbeſitzer Walther Conze und Marie Braune Pigano
wice und Magdeburgerſtr 67 Der Bäcker Paul Erbert und
Bertha Kohlemann Wuchererſtr 25 und Hardenbergſtr 35
Der Fabrikarb Max Spalteholz und Anna Dietrich
ſtraße 6 und Magdeburgerſtr 34 Der Steinſetzer Otto Schu
mann und Wilhelmine Lutze Kaſſel Der prakt Arzt Dr med
Georg Keferſtein und Hilda Keferſtein Lüneburg und Herren
ſtraße 12 Der Fabrikarbeiter Rob Hendel und Luiſe Hollbach
Weingärten 29 und Giebichenſtein Der Schmied Richard

r m Wilhelmine Lindau Thorſtraße 27 und Friede
urg a

Eheſchlieſzungen Der Rollkutſcher Karl Bartholomäus und
Emilie Taubert Charlottenſtraße Der Tapezierer Hermann
Kruſchwitz und Joſefe Hartleb Gr Wallſtr 46 und Merſeburger
ſtraße 29 Der Gerichtsaſſeſſor Ernſt Meyer und Hertha Seger
Danzig und Albrechtſtraße 38 Der Bureauvorſteher Paul
Schmeſßer und Jda W Wuchererſtr 27 und Kapellen
gaſſe Der Kutſcher w und Pauline Stein Kutſch
gaſſe 2 und Thorſtr Der Telegraphenarbeiter Ferd Groth
und Hedwig Deparade Frieſenſtr 16 und Schwetſchkeſtr
Der Schneider Friedrich Engert und Anna Weidner Zenkerſtraße 15 und Liebenauerſtr 172 Der Handarbeiter gehann
Muriat und Marianne Giezek Schmiedſtr 25 Der Former
Emil Kober und Jda Mahlo Bahnhofſtr 8 und Blücherſtr

Der Handarbeiter Karl Lehmann und Anna Weiſe Barfüßer
ſtraße 16 und Weidenplan

Geboren Dem Eiſenbahnkanzlei Aſſiſtent Franz Gutmann
ein Otto Paul Schwetſchkeſtr 15 Dem Tonkünſtler Bern
hard Schmidt eine T Eva Marianne Magdeburgerſtr 40
Dem Tiſchler Paul Döring eine Charlotte Emilie Emma
Albrechtſtr 40 9 Dem ger gerungen Karl Eckſtein

ein Karl Paul Langeſtr 21 em Handarb Juſtin Klett
eine Frieda Martha Luiſe Bäckerſtr Dem Handelsmann Wilhelm Drechsler ein Chriſtoph Martin Hermann
Entbindungs Jnſtitut Dem Graveur Robert Zauſch ein

Theodor Otto Leſſingſtr 23 Dem Fabrikarb Paul Damm
köhler ein Hermann Richard re 14 Dem Maurer

n Fehſe ein Rudolf Walther Schützenſtr 13 DemMaurer Adolf Raygrotzki ein Rudolf Kurt Ankerſtr
e Handarb Karl Koch eine Auguſte Anna Ranniſche

raße
Geſtorben Des Handarbeiter Friedr Sondershauſen T

Roſa 8 M Fleiſcherſtr 39 Des Handarb Martin Spyra
S Maximilian 11 M Mittelwache 12 Des Maurer Franz
Koch S Friedrich 5 J Diakoniſſenhaus Des Sattlermeiſter
Bruno Huth T Anna 3 M Grünſtr 31 Des Zimmermann
Wilh Schreiber Ehefrau Auguſte geb Neubauer 58 J Hacke
bornſtraße Der Schloſſer Adolf Zander 33 J Berg
mannstroſt

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 16 bis 21 April 1897

Aufgeboten Der Töpfer F W Stahl und L E Weber Giebichenſtein
und Cröllwitz Der Fabrikarbeſter Friedrich Hendel und Luiſe Hollbach Halle
und Advokakenſtr 15 Der Maurer Leberecht Ehricht und Anna Lutzemann
Gr Breitenſtr und Böckſtr 12

Geſtorben Roſine Amalie Hedwig Reinicke 20 J Triftſtr 37 Des
Handarbeiter E Helmert T Frieda 1 T Gr Brunnenſtr 31 Die Wittwe
Auguſte Pauline Glaſer geb Buſchner 56 J Burgſtr 47 Des Handarbeiter
F A Sauer S Otto Hermann Willy 11 M Advokatenſtr

Kirchliche Anzeigen
Synagogen Gemeinde Donnerstag abends 7 Uhr und

Freitag vorm 8 Uhr Gottesdienſt und Predigt Freitag
abends 7 Uhr Sonnabend vorm Uhr Gottesdienſt und
Todtenfeier

en

Meteorologiſche Station zu Halle
21 April 22 April9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 32 Min mrg

Barometer Millimeter 753,1 752,1Thermometer Celſius 3 6 6Rel Feuchtigkeit 79 96Wind NNW 1 ONO 1Maximum der Temperatur am 21 April 11,72 C
Minimum in der Nacht vom 21 April zum 22 April 6,22 C
Nieder ſchläge am 22 April 7 Uhr morgens 3,3 mwm

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Freitag den 23 April
Die Unterſchiede im Luftdruck hatten ſich mannigfacher geſtaltet

ein Tiefdruckgebiet weſtlich von Britannien dürfte das Wetter
in Mitteleuropa mit Regenfällen beeinfluſſen bei allmälig
ſteigender Temperatur

Handel Gewerbe und Verkohr
Berlin 22 April Telegr Die Statistische Correspondenz

beziffert den Saatenstand in Preussen Mitte April
Winter weizen 2,5 Winterspelz 2,1 Winterroggen 2,5 Klee 2,5
Wieren 2,0 Die Weizen und Roggensaaten sind fast durchweg
gut durchgewintert VUebergrosse Nässe und Nachtfröste bis in
die letzte Zeit hemmten jedoch die gedeihliche Weiterentwicklung
ebenso störend wirkte die Witterung auf die Bestellung der
Sommerfrucht Die Umptlügung der Winterfrucht ist nur ganz
verschwindend selten erforderlich

Die Diskonto Gesellschaft und die Handels Gesell
schaft bringen ca 16 Millionen M 4 proz Schuldverschreibungen
der Russischen Naphtha Produktionsgesellschaft an den
berliner Markt

Wilhelma in Magdeburg Das Jahr 1896 hat einen Ge
sammtühberschuss ergeben von 1,131,139 77 M gegen 824,881 54 M 1895
In der Lebensversicherungs Abtheilung insbesondere ist ein Ueberschuss
von 663,197 55 M erzielt 537 557 22 Hiervon werden der Gewinn
antheilreserve für die mit Anspruch auf Dividende Versicherten497,398 6 M überwiesen Der Ja r gowroo der Gesellschaft beträ

sonach 633,741 61 M 431,713 62 M 360,000 M werden als Dividende
an die Aktionäre vertheilt Die Dividende wird somit 36 M für die
Aktie gleich 12 Proz beitragen

Die Nordwestbahn löst den Julikupon mit 6 Gulden die
Reichenberg ardubitzer mit 5 Gulden ein Die Elbethal
bahn 2ahlt 118 Gulden Dividende Bei allen dreien ist daher die
Dividende der vorjährigen gleich

Zahlungseinstellungen Aus Pirmasens ist der Leder
grosshändler C O Hoffmann unter Hinterlaseung erheblicher Passiven
flüchtig geworden Der Confektionswanrenhändler Philipp Weinreb
in Wien ist mit 250,000 fl Schulden zablungeunfähig

G

Die Kuhmilch als Nahrungsmittel
hat ſich gerade in den letzten Jahren wieder den ihr gebührenden
erſten Rang unter den Nährmitteln erobert ſie wird von den
mediciniſchen Autoritäten ebenſo als Genußmittel für Geſunde
wie für Reconvalescenten Bleichſüchtige und Scrophuloſe als
Heilmittel empfohlen Der fortdauernde Genuß friſcher Milch
wirkt jedoch leicht ermüdend ganz abgeſehen von der damit ver
bundenen Gefahr der Anſteckung durch die in ihr enthaltenen
Krankheitskeime viele Perſonen haben ſogar einen unüberwindlichen
Widerwillen gegen dieſes natürlichſte aller Nährmittel Um fo
dankenswerther iſt es daß die Höchſter Farbwerke in Höchft am Main
in der Nutroſe ein Präparat hergeſtellt haben das den Eiweiß
gehalt friſcher Kuhmilch in Form eines Pulvers enthält
welches vermöge ſeiner leichten Löslichkeit in Bouillon Milch
Kaffee und Cacao genoſſen oder mit Gries Reis und anderen
mehlhaltigen Nahrungsmitteln verkocht werden kann und ſo die
erwünſchte Abwechſelung ermöglicht Nutroſe iſt in
Probeſchachteln à 100 Gr zum Preiſe von durch die
Apotheken ſowle alle Droguen und Colonialwaarenhandlungen
zu beziehen

wurde die Somatoſe vonGegen Bleichſucht dem Bürgerſpital in Frankfurt
angewendet es wurden neun Fälle ausgeſprochener Blutarmuth
dieſer Behandlung unterworfen Die Patienten erhielten 3 bis
4 mal täglich einen Kaffeelöſfel voll immer gelöſt in Milch Kaffee
Suppe 2c und wurde dies geſchmackloſe Fleiſchpräparat ſtets
anſtandslos vertragen Der gute Erfolg zeigte ſich zunächſt in
wahrnehmbarer Beſſerung der Geſichisfarbe Anregung desAppetits Verſchwinden zaßtreicſer der Bleichſucht eigener Symp

tome und ſchließlich durch einen durchſchnittlichen Gewinn am
Körper von 4 Pfund innerhalb eines Monats Dr Drews hatte
kurz darauf ſeine Erfahrungen in der Wiener Mediciniſchen Preſſe
veröffentlicht und auch er hatte auf die Gewichtszunahme hinge
wieſen welche dem Gebrauche der Somatoſe regelmäßig und
zwar ſpeziell bei ſchwächlichen Perſonen bei Kindern hauptſäch
lich aber bei bleichſüchtigen Mädchen folgte und die ſich auf durch
ſchnittlich 2 Pfund pro Woche berechnete Verfaſſer ſchreibt dieſe
Reſultate zu nicht geringem Theile der Appetitanregung die den
Gebrauch der Somatoſe begleitet i die genau angeführten
Fälle verdentlichen in einwandsfreier Weiſe den hohen Werth der
Somatoſe bei Bleichſucht ſowie zur Hebung des Körpergewichts



Abgang der Eiſenbahnzüge
Thüringen 4 V 45 V P 53 V S 3 950 V D2 Ba 10 28 V P 10 48 V S 3 B 11 27 V S 3 Rd
10 N B 222 N P 00 N S 3 39 N B 20 N bisrer 41 8 3 P 46 Ab fährt bis Köſen 11 7 Ab

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thürin 54 V S 3 B von München über Zeitz 22 VD 2 gen 38 V ſkommt boß Merſeburg z v p ſkommt

von Erfurt 8 V S 3 B 10 23 V R 15 N P 11 N
32 N S 3 11 N P 26 N 8 3 Ba 19 Ab

n

h

w fährt bis Erfurt 11 57 Ab D 2 Ba 8 3 B von München u Stuttgart 36 Ab 43 Ab D 2 Ba
Berlin 58 V S 3 F r D 2 3 z r 1216 Ab P12 V S 3 R 11 12 V 00 N P 43 N D 2 R tS 15 Ha 540 S S 13 i n er Tor B e ver PltterBitterfeld amnſteigen von dort Schnellzug 947b P 2 Ba Ha S m P 12 a
1228 Ab 32 Ab S 3 P 4 Ab R 113 Ab P 11 53 Ab D 2 aLeipzig 257 V P 433 V 51 V 32 V R 47 V8 3 Ba 18 V B 1022 V P 10 44 V S 3 Bad Leipzig 47 V P 639 V P 738 V P 49 VV 43 N P 00 R 17 N S 3 Bad 35 N 46 V P 1035 V 11 15 V 8 3 Ra 17 N 27 M
3 630 N 13 Ab 42 Ab 21 Ab P 11 5 Ab 8 3 B 35 N P 28 N 29 N P 75 R S 3 Ba8 3 B 12 6 Ab 48 Ab 35 Ab P 931 Ab B 10 20 Ab 8 3 BaMagdeburg 455 V P 17 V e 105 V P 11 18 V 10 44 Ab 8 3 Bd 12 11 Ab

8 3 Bd 32 N P 325 N P 553 N P 14 Ab Magdeburg 244 V P 30 V 45 V 8 3 Ba 10 5 VS 3 B4 45 Ab P 10 48 Ab S 3 Bd 12 22 Ab P 1039 V S 3 Bd 29 N P 43 N P 13 N
fährt bis Köthen 8 3 Bad 7 Ab P 12 Ab P 10 59 Ab S 3 BdEisleben Nordhauſen Kaſſel 30 V P 50 V fährt bisSangerhauſenſ l e es 13 a 12 M fahrt e e J e a r

bis Eisleben 20 N P 57 N D 2 2 N P 10 40 Ab R 732 Ab 4 Ab 8 18 1020 Ab r
8 3 B 11 10 Ab B

Aſchersleben e Löhne
11 42 V P 3
p bis Halberſtadt

Sorau Guben 30 V S 3 in Görlitz 11 45 in Breslau
2 in Wien 32 N 40 V P 11 34 V B 55 NS 3 P ſin Görlitz 12 in Breslau 47 in Wien 40 V

23 N B 11 10 Ab P ſ fährt bis Torgau

Hettſtedt 50 V 20 N 30 N

53 V R 57 V PN S 3 B 17 N P 18 N B 10 30 Ab und verkehrt nur We
10 12 V B 12 41
8 Ab P 11 58

Anſchluß von

Hettftedt 40 V

1

Löhne Hildesheim Aſchersleben 45 V kommt von Cönnern
rktags 19 V P von Halberſtadt
N P 7 N P 32 N S 3 BAb B

SorauGuben 26 V P kommt von Torgau 10 20 V P
2 N S 3 B Anſchluß von Breslau Wien 28 N B kommt

von re 33 Ab P 10 6 Ab B 10 20 Ab 8 13
reslau Wien

40 N 59 N
S S Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D des hen 37 deren Wagen und

Gänge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benutzung eines ſolchen
Platzes außer den Fahrpreiſen ein Jſhlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer

er Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die
e und I M für die II und T Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſihze von Fahrt

karte a ahlen Jm Falle der BenutzunIII aft
latz

ausweiſen ſich befinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen
haben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift P B oder Baä verſehen P bedeutet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen un

edeutet daß mit dem Zunge nur Briefe befördert werden
Poſtwagen ſodaß eine Anflieferung von Briefen am Zuge ſelbſt nicht erfolgen kann Ka bedeutet daß in dem Zuge

zeichneten Zügen läuft ein Poſtwagen Bänſt kein
Packete abgefandt oder empfangen werden können J den mit P be

eJn den mit R bezeichneten Zügen

zwar ein Poſtwagen läuſt mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen ßaren auch Geldbrieſe befördert
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen ſowie PacketBezeichnung ſenheae die oder Wahnpeſa ernd zur Ausgabe

ogabe von tſendnngen überhaupt ſtatt
und Packeten welche mit den Bahny ſten eingehen vom Poſtamte
vom Poſtamte 1 aus

Bei den Poſtämtern 3 M
ie Eilbeſtellun

endungen und Werthbriefe mit der
oritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus

findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Briefſendungen Werthſendungen
aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger

Fremdenlifte
Hotel Preußiſcher Hof Carl Stein mit Frau a Berlin Student

Ernſt Gieſeler a Marburg Kaufleute Schulze a Magdeburg Günther
und Knoblauch a Berkin Schallinsky a Bitterfeld Bahr a Gera
Sander a Mainz Michaelis a Halberſtadt Heinemann und Uhtemann

h v J vn e T c h
s e J

x l 7 2 i Sa n

e s 2e 9n 0 al a

oder ſläbezwiebech

Mürbteig Kreppeln
beſtes und billigſtes Kaffeegebäck

Stück 10 Pfg
ſowie hochfeine Pfannkuchen

en Otto Hänel
Harz 12 und Geiſtſtraße 46 s

Keine Rabattwaare
Kräftiges Hausbackenbrod und Früh

ſtück empfiehlt W Grosse
Magdeburger Straße 42 r

Täglich friſch geſtochenen

Spargel
empfiehlt Knochenkohlen und Chemiſche
Fabrik Cröllwitz

PfHaumenmus
3 Pfd 50 Pfg 10 Pfd 1,50 Mk
vom Kahn Herrenſtraße 14 Ladung
100 Ctr billigſt Kühne

Lebendfriſchen Schellfiſch
Dorſch Jsländer Heringe

nene Kartoffeln
ff Sauerkohl
Herm Lincke

Alter Markt 31
geg Nachn 8 PfbFriſch v Rauch Col Flunder

Seegal 5 halb u halb 4 See
aal in Gelee 3 aF Degener Fiſcherei Swinemünde
Feinſte holſteiner Meiercihutter

verſendet in Poſtkiſten
Netto 9 Pſd für 10 50 franco

Jordan pr Sternup J P Callsen
Grasſamen

beſte Qualität per Kilo 1 Mk empfiehlt
G Herz Handelsgärtner

Halle Harz 42 rGrartenſand
rother u gelber ſowie Harzer Poch
kies woggonweiſe zu kaufen geſucht

Offerten unter 694 R durch die Exp

d Zta erbeten arSeillitinlatwerge
ein ſicheres und Hausthieren unſchäd
liches Mittel zur Vertilgung von
Ratten und Mäuſen empfiehlt a

bei

a Magdeburg

Karlsruhe
Delitzſch

Die Volksküchen
befinden ſich J Brunoswarte 31

II Breiteſtraſte 33
Speiſen werden verabreicht von

11 bis 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfennig

1 halbe 13 eMarken zu ganzen und halben Por

beiden Küchen verwendet werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann

Zwingerſtr 5 bei Herrn Dingler Geiſt
ſtraße 42 und in der Kaffeehalle I
am Leipziger Thurm

Volksküche 2 Breiteſtraße iſt an
Sonntagen und kirchlichen Feiertagen
geſchloſſen

ie Verwaltung der Volksküchen

J Herren Rover
I tadelloſes leichtes Tourenrad
preiswerth zu verkaufen ci
Schwetſchkeſtraße 3 III rechts

Dine ganz vorzügliche Feder

ist die del enene e

i pofſigfera n
ru

Gegründet 1351Über 40 behote Auszeichnungen

rein glagzhel e
e

Angekommene Fremde vom 21
Herzberg a Nenhaldensleben

Scheffer a Sondershauſen Mietke a Braunſchweig
Müller a Dietenhofen

tionen welche an beliebigen Tagen in

Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade

bis 22 April
Köhler a Heidelberg

Rösner a
Krauſe a Naumburg Wetzel a

Gut asph altirte Regelbahn

mit ſreundlichem Kegelzimmer verſehen
iſt für Montag Abend zu beſetzen r

ötel Kaſserhof Reilſtraße

J Var für Wiederverkäufer e

Engros Geschäft

Adler Co
Halle a/S Leipz Str 54

empfehlen
ihr reichhaltiges Lager

H ſranzösicher
englischer

böhmisecher
Schmuck waaren

Broschen Ohrringe S
S ArmbänderIIalsketten Kreuze à

Fingerringe
e Uhrketten Haarsehmuck S

Lederwaaren
in grosser Auswahl billigst S

Auswahlsendungen bereitwilligst S

t De

für Wiederverkäms

Nur r
H ZelleZenkerſtraße 7

Mechanikerwerkſtatt und
Vernicklungsanuſtalt

einpfiehlt ſich für alle in dies Fach
fallende Araeiten ſowie Reparaturen
an ſämmtlichen mathematiſchen Jnſtru

menten in fachgemäßer Ausführung

anerkannt vorzügl Hrenunkraft

à Ltr 16 fF Zinke Wuchererſtraße Nr 60

Weizenhülſen Sheg 7
Deyers Plechwaner

in Tauſenden von Familien eingeführt
entfernt mit Leichtigkeit die meiſten
vorkommenden Flecken

à C 30 Pfg bei Ernst Jentzseh
C Kaiser C Walther, M Walts
gott E Walther s Nacht und allen
durch Plakate erſichtlichen Geſchäften

Sochönheitspfiege
Neizender üppirer Iriſcher wird
jedes Geſicht durch elios Doſe

I Waltsgott
W 1,50 Apoth Weber Köln

Streitzeugg 67 ad

Fahrrädoer
Große Auswahl eleganter Damen

Herren u Jngendrover Kinderfahr
räder 2c vorzügl Schmier und La
ternen Brennöle ſowie fämmtl Zu
behörtheile offerirt preiswerth

Wilh Braumann jun
Olegriusſtraße 9 am Markt I Etage

Abbruch Abbruch
Alter Markt 12 Aſſeſſ MüllerStiftung

Thüren Fenſter 15,000 Ziegel dito
Mauerſteine 5 Thorwege Bretter
Latten 50 cbm Bauholz Brennholz in
Fuhren und Körben u v a

Altes Gold Silber u dgl
kauft zu höchſten Preiſen
Pohlmann Goldarbeiter Schulſtr 9

Für Sattler
liefere anerkannt gute Kummete auch
Leiber in Drell halb und ganz in Leder

Otto Vogel Sattlermeiſter
Gr Branhansſtraße 22

Möbelpolitur
mit geringer Mühe Möbel wie neu auf
zupoliren empfiehlt M Waltsgott

RRRBraue
aus dem Pett mußt Jeder welcher die neueſte

Patent Repetir Weckuhr
im Gebrauch hat durchaus zuverläſſig ſind ferner meine

Beamten Wecker u Nickel Wechker zu 3 4 u 5 Mk
Neu Aln rm V e C für Beger Sleiſcher
Hoteliers 2c unentbehrlich derſelbe weckt ſo lange bis man denſelben abſtellt

unter 2zähriger Garantie empfiehlt

Genstan v W Ig Uiruacher
Untere Leipziger Str Fernſprecher 389

AImpfe
bis auf Weiteres jeden
Mittwoch und Sonnabend

3 Uhr 8Dr Bäumler
Impfe jetzt täglich

Nachmiftag von 23 Uhr

Ww Schmidt fr Heb

Muvik Unterricht

Dr KIötzs0oh Geiststr 18

Berlin Sende Broſch

Clavier u Violinspiel Gesang ete

ſ in Frauen AngelegenheitRath e

geg 60 Pfg Brieſm a

Einzel und Klasseninterricht r
Musikinstitut RR und FI Petri

Harz 40

Steuerreklamakionen
werden ſachgemäß bearbeitet

Unterberg 3 Siunterhalb des O Scln öder
Stadttheaters Volks Anwalt

Mafſchinenſtickerei
Monogramme von 15 4 an werden

ſauber und garantirt haltbar geſtickt
Charlottenſtraße 3 III r

Freitag den 23 April

großes
Schlachtefeſt

Eciuarci Wolf
Zwingerſtraſte 11

Morgen Freitag
SchlachtefeſtGt Wiebaceh

Albrechtſtraße 26

Morgen Freitag
Schlachte Feſt

m G MüllerSteinweg Nr 35

Schlachte Fest
e Freitag u Sonnabend

Se Friſse hausſchl Wurſt
r Strauch Meckelſtr

A Portius
Unterplan 10

Freitag Schlachte Feſt

Je SchlachtefeſtS S Freitag
e Milh NagelUnterplan 7

Betreffender alter Mann wird da
wo er Montag den 5 wegen eines
Oekonomen 50 J alt war erſucht
wenn Angelegenheit noch ulcht erledigt
daſelbſt noch einmal vorzuſprechen

4 57 e 2FamilienNachrichten

Statt jeder beſonderen Anzeige
Elsbeth Becker Banmgarten

Carl Wilhelm
Verlobie

Stuttgart
TodesAnzeige

Allen Freunden und Bekannten zur
traurigen Nachricht daß am Dienstag
den 20 April meine liebe Frau unſere
gute Mutter Schweſter und Tante

Marie Berger
geborene Mühlmann

nach langen Leiden verſchieden iſtUm ſtilles Beileid bittet en i

Otto BergerAſchersleben und Halle 4
den 22 April 1897

Die Beerdigung findet Freitag 2 Uhr
ar

Gotha

vom Trauerhauſe aus ſlatt

Gestern Mittag 1 Uhr entschlief
A sanft und unerwartet nach nur

Kurzem Krankenlager meine liebe
Frau unsere herzensgute treu

I sorgende Autter Tante und
S Schwiegermutter

FrauAuguste Schreiber
geb Neubauer

S im vollendeten 58 Lebensjahre
S Dies zeigen schmerzlichst be

wegt an
Die trauernden Hinter

bliebenen
Halle a/S den 22 April 1897

Die Beerdigung findet Sonnabend
I Nachmittag 8 Uhr von der Leichen

J halle des Südfriedhofes aus statt

Heute verſchied ſanft nach läugeren
Leiden unſere liebe herzensgute
Schweſter Schwägerin und Tante

Fräulein Chrifiane Plato
im Alter von 71 Jahren

Um ſtilles Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen

Nietleben den 21 April 1897
Die Beerdigung findet Sonntag

Nachmittag 2 Uhr ſtatt

Daunk

Für die vielen Beweiſe der Liebe
und Theilnahme beim Begräbniß
meines geliebten Mannes ſage ich Allen
meinen tiefgefühlteſten Dank Jnsbe
ſondere danke ich Herrn Oberprediger
Wächtler für die erhebenden Troſtes

worte rHalle a/S den 22 April 1897
Die trauernde Wittwe Jda Kaatz

Freitag
e SehlaehtefestW bei 0 Knoche

s Leipziger Str 59
Morgen Freitag

Schlachte Feſt
Robert Erbe

Dorotheenſtraße 12

Morgen Freitag
Schlachte Feſt
Fr Saalfeld s Nachf,

Steinweg 18

Morgen FreitagJ chlachtefe ſt
F Veltter

Martinſtraße 8

Kleinschmieden 6 Fernspr 1018

Dugel Apotheke
ompfiehlt

Eau de lIavelle Universal Fleokwasser
Aphanizon

Bei unſerer Ueberſiedlung nach Cott
bus ſagen wir unſeren Freunden und
Bekannten herzliches Lebewohl

A Heinemann und Frau
Königl Werkſt Vorſteher

e T T

Dankſagung
Für die vielen Beweiſe herzlicher
Theilnahme beim Hinſcheiden unſerer
lieben Tante

Fran Panline Barth
geb Florftedt

ſagen wir nur auf dieſem Wege unſern
herzlichſten Dank

Die trauernden Hinterbliebenen

Damlcg
Für die beim Begräbniſſe unſerer

unten Mutter erwieſene Theilnahme
agen wir Allen unſeren innigſten
Dank beſonders Herrn Paſtor Kirſch
ſowie Herrn Lehrer Lilie und allen
Denen die den Sarg ſo reich mit
Blumen ſchmückten und ſie zur letzten
Ruhe geleiteten

Ammendorf 18 April 1897
Friedrich Ochſe und Frau
Henriette geb Mennicke

Für die unendlich vielen Beweiſe der
Liebe und Theilnahme beim Begräbniß
unſerer unvergeßlichen Tochter und
Schweſter Hedwig Reinicke ſagen
wir Allen hierdurch unſeren herzlichſten
Dank Jnsbeſondere Dank Herrn Paſtor
Meltzer für die troſtreichen Worte
und Herrn Lehrer Walther mit der
Currende für den erhebenden Geſang
am Grabe

Giebichenſtein den 22 April 1897
Die tiefbetrübten Hinterbliebenen



E2JunnngsAusſchuß
Die ellenſtücks Ausſtellung der dieſem angeſchſoſſenen d enam und Montag den 25 und 26 Korit in den aiſer
ſtatt und wird am Sonntag Mittag um 12 Uhr eröffnet Zum regen

der ſich dafür wer grden ſei freundlichſt hierdurch eingeladen
ttekarten à 25 Pf ſind am Eingange zum Ansſtellungsſagl zu erhalten

e Meiſter der J Junnngen haben die Karten r ſich fürihre und für ihre Lehrlinge dei dem betr Odermeiſier abholen
zu laſſen er Jnnungs Ausſchuſt J Zander
Schülerwerkſtätten zu Halle aS

Die Anmeldungen der Schüler für den Unterricht in der HolzſchnitzerelHobelbank und Papparbeit im bevorſtehenden Sommerhalbjahr werben un

abend den 24 d Mts Nachmittags 3 Uhr in den Schſſlerwertkſtätten Poſt
ſtraße 12 entgegengenommen Die Anmeldung verpflichtet die Angehörigen
der Schüler auf ein halbes Jahr Das viertelſährliche Unterrichtsgeld für den
wöchentlich zweiſtündigen Unterricht beträgt für den einzelnen Schüler 4
für 2 Brüder 6 Anmeldeſormulare ſind in den Schulen und beim Haus
mann der Werkſtätten zu erhalten

Halle a/S den 22 April 1897
Der Vorſtand der Schülerwerkftätten

Stadtſchulrath Dr Krähe

rael Reſſgionsvchule
Die Anmeldung roeligionsschulpflichtiger Kinder nohme ich Sonnitn

den 25 April un 10 Vhr im Schmllokale Neue Promennde 1
I geeen Rechtzeitige Anmeldimg und Vorlegung des letzten Zeugnisses der

stäàdt Unterrichtsanstalten im Interesse der Kinder erwünscht a
Synagogen Gemeinde Dr Siegmund Fessler Rabbiner

Erzieherimmenm
Privatlehrerinnen Kindergärtnerinnen I und II Klasse bildet das

stantl eoncesstontrie
Seminar v vorm L Sellheim Dir Eyssell Weidling Laurentiusstr 7
Bewährte Lehrkräfte Garantie f Stell sof nach beend Semestoer
beginn Dienstag den 27 April Sprechst 3 Uhr

An meinem Unterricht für weibl Handarbeiten
können noch einige Schülerinnen theilnehmen
den Vormittagsſtunden

E Zu Schulberg 6 II
ar ro

empfiehlt ſich

Johanna Willhelm Wilhelmſtr 33 l

Lebensversicher Gewellschaſt zu Leipzig
alte Leipziger auf Hegenſeiligkeit gegründet 1830

Verſicherungsbeſtand
67 500 Perſonen und 490 Millionen Mark Verſicherungsſumme

Vermögen 149 Millionen Mark
Gezahlte Verſicherungsſummen 101 Millionen Mark

Dividende an die Verſicherten für 1897

42 der ordentlichen Jahresbeiträge
Die Lebeusverſicherungs Gefellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtig
ſten Verſicherungsbedingungen Unanfechtbarkeit dreijähriger Policen
eine der gröf ſten und billigſten Lebensverſicherungs GeſellſchaftenAlle ich fallen bei ihr den Verſicherten zu Näbere S
Auskunft ertheilen gern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter S

Hugo Klaukoe in Halle as
Martinſtraße 11

Gelegenheitskauf
Silb Auffätze Pokale gold Herrenuhren

bedeutend unter Fabrikationspreis zu verkaufen
Alte Promenade 6 Eugen Mlarinit Juweller

Vlobus Pute Extraet
ist die

Krone aller Putzmittel
erzeugt anhaltenden und

schönsten Glanz
greift das Metall nicht an
sehmiert nicht wie Putzpomnde

Laut den Gutachten von
3 gerichtlich vereideten Chemikern

ist
Glohbus Putz Dxtract

u un übertroffen in

Rohmateria seinen vorzügl Elgenscharſten
aus eigenem Bergwerk Pam fschlämmerei mit 80 Plerdekraheen Dosen à 10 u 25 Pfg übernll zu haben

Fritz Schulz jun Leipzig

Sie werfen Geld fort
wenn Sie immer Jhre Cigarren zu thener einkauſen Rauchen Sie nur
m Havanilllos 500 Stück für 7 Mk 1000 Stück für nur 13 Mk fr geg
Nachn und Sie werden in Zukunft ſehr viel Geld ſparen Garantie Zurück
nahme Unzählige Worte der gen von Pfarrern Lehrern Förſtern

c Genau gebucht Jm Jahre 16896 ſind allein von dieſer
arke über

i

meree
m

4 c

5 Millionen an über 10,000 Perſonen verſchickt

Gefl Anmeldungen erbitte in

Tmerfigung ſeiner Damengarderobo

der Hühnerkäfige 7 Bericht über den OhmspreisFonds

Leipziger Cewandhaus Quartett

Prill Rother Vnkenstein und Wille
Sonnnbend den 1 Mal Abends 7 Uhr

im Saale der Vereinigten Berggesellsehart
Kammermusijk Abend

Programm Streichquartette von Brahms moll und Haydn dur und
auf vielfachen Wunsch Septett von Beetihoven

Karten nummerirt 2 Mk, unnummerirt 1 A 50 Pfg für Studenten
1 MKk in der Mustkallenbandliang von LUeinrieh othan Gr
Steinstrasse 14 Fernsprecher 1045

Den Abonnenten bleiben ihre Plätze bis 29 April reservirt

Hötel Restaurant Roseſt
Weimar Karlſtraße

Beſitzer C L Jahn ſeither langjähriger Wirth im Rathskeller zu Bürgel
hält ſich einem geehrten reiſenden Publikum beſtens empfohlen

Soolbad Sulza m mr tenIn mir Badeärzte Sanitätsr Dr Schenk
Postamt u Eisenbahnst der Thür Staatsbaim Dr Löber und die Badedirektion

Iötel und Restaurant

immer 2immer evon 1,50 an Zur Tulpe E Von 1,50 an S

Mittagstisch 1,265 Mark
1,00

Welsswein 0,30 D
Roiſhwein 40
Paul Höndorf

Im Abonnement

Wein in CGarafſſen
Hochachtend

L 7 z x

Hrnithologiſcher Ceutral Perein
für Sachſen und Thüringen

General Versammlun
Donnerstag den 6 Mai d Abends 8 Uhr

in Kohl s Restaurant Königſtr 4
Tages Ordnung 1 Jaghresbericht 2 Rech

nun er des Kaſſirers 3 Bericht über den Stand der Bibliothek
4 Bericht der RNeviſoren über den Befund der Kaſſe aus der Vibliothek
5 Ueberſicht über den Stand des Käfigmaterials 6 Antrag auf Vermehrung

i 8 Beſchlußfaſſungüber die nächſte Geflügelausſtellung 9 Wahl des Vorſtandes des Aus
ſtellungskaſſirers und der Jnventar Verwalter 10 Wahl der Vertrauens
ſowie der An und Verkaufs Kommiſſion 11 Sonſtige Anträge und Mittheilungen

Halle a/S den 22 April 1897 Der Vorſtand
Verein ehem 12 Huſaren von Halle g u Umgegend

Sonnabend den 24 April Abends S Uhr
Monats Verſammlun

im Eis Keller Zahlreiches Erſcheinen erwünſcht Vorſtand r

Gewerkverein d Maſch u Metallarb
Sonnabend den 24 April Mitgliederverſammlung in der Vörfenhalle

TagesOrdnung Stiftungsfeſt Geſchäftliches Der Vorſtand

Kestaurant Münner Turn Perein
S c 2 S Die gemeinſamen TurnPrälaten gabeUebungen der Mitglieder

Na und Jugendturner finden
Leipziger Straße 23 I

Jnhaber Eimntl Samuel
S Dienstag und Freitag

u Abend von 8 10 Uhr
e in der Turnhalle Charempfiehlt ſeine Localitäten dem lottenſtr 15 ſtatt Donnerstag Abend

geehrten Publikum von 10 Uhr Turnen der Alte Her
Mlittagstisch von 12 2 Uhr renRiege

Zuppe
Gemüſe mit Beilage im Abonnement nhalle und vorBraten und Compottes tnen in der Tur iha on den60 Pfa r Herren Civil Ingenieur Schreiber

edwigſtr 12 Schneidermſtr Hädicke
A d Univerſität 2 Photograph GerberIlotel Weisves Rosg Alter Markt 1 u Turnlehrer Löffler

Geiststrasse 5 Francke ſche Stiftungen

Mittagstisch
Suppe 2 Gänge Compot Butter u Käse

à Couvert MK 1,00
Fritz Ohbst

Saal u Vereinszimmer fret

Dretzhauptſtraße 1

75 Pfg Anmeldungen werden entgegengenom

Stolze sovertenographenverein

Verſammlung Freitag Abends
g Uhr im Reſtaurant Freybergbrän

Der Vorſtand

v W ver Turnverein Frieſen
c Dienstag und FreitaZ Abends von 8 10 ührzum Salzgrafen v LnrnübungBürgerl Mittagstiſch von 12 2 Uhr h in der ſtädt Schul Turn

nach Wahl von 050 1 an V balle Oleariusſtraße
2K Ermes r Meldungen von Mitgen rung e g wen dort

onntag den 25 April Nachmittag elbſt und jeden Sonnabend Abend im4 r BRellevue Vereinslokal Paradiesgarten Naths
Lindenſtraße 78 werder entgegengenommen
Familienzuſammenkunft a rnvon Kleiderſtoffen inveränſtaltet vom Männer Verein der Res te ſchwarz u farbig von

ohannes Gemeinde Seidenſtoffen zu Kleidern Blouſen n8 hortrag des Herrn Prof D Loofs Beſätzen Cattune rer und
Die unterirdiſchen alichriſtlichen Be Leinenwaareun Tiſchtücher und Sergräbnißſtätten Auſprachen gemeinſame vietten e lierrens oſfe paſſend

Geſänge und muſikaliſche Darbietungen zu Anzügen u einzelnen Hoſen Teppiche
Mitglieder und Freunde der Johannes Gardinen Portièren Tiſchdecken

Beſlellen Sie ſofort poſtfrei ins Haus 500 Stück nur 7 1000 Stück nur 13

bei Rod Tresp WCigarrenfabrik Neuſtadt Weſtpr T 24 ad
Gemeinde ſind willkommen W Verkauf nunr eine Treppe4 f Der Vorſtand r Halle g/S Leipziger Str 51 h von à

SSiadtlheoter in Halle aS
Direktion Hans Julius Rahn

Donnerstag den 22 April
207 Vorſt 568 Vorſt an Abonnement

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Venefiz für Alexander Lipowitz

Auf eigenen Füßen
Freitag den 23 April208 Vorſt 151 AbonnementsVorſt

Farbe blau
Anfang 7 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Beamten VBillets ſind nur noch zu der
heutigen AbonnementsVorſt giltig

Bei ermäßigten Preiſen
Schülerbillets giltig

Fauſt
Tragödie in 5 Akten von Goethe

Perſonen

u B Veidneragner ſeinFamulus R Jahn
Margarethe ein Bür

germädchen J Hilm
Valentin ihr Bruder

Soldat A LipowitzFrau Martha ihre
Nachbarin F CarlſenIrgſger v Sroſch GrünberAltmaher Studenten A Boger x

e e nS rſler nhlhanr weſſer Schüler L Kramer

rſter H Altſchülerweiter Bürger E Bedau
ritter G GregerErſtes Bürger H Norman

Zweites ſ mädchen C Grobe
Erſtes Dienſt K Erlholz
Er mädchen J errſter E GreweZweiter Dandwerks H Weiße

ritter burſche H Dalwig
Die Alte E KreutzerEin Bettler O Schramm
Ein alter Bauer A Boger
Der Erdgeiſt R Lorenz
Mephiſtopheles E Boruſtedt
Die Hexye R MüllerMeerkaße Kl MillerMeerkaſer Kl Schramm

Bürger Soldaten Volk
Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Sonnabend den 24 April
209 Vorſt 59 Vorſt außer Abonnement

Bei kleinen Preiſen
Parquet 1,40 2c

Der Perſchwender
Großes Zaubermärchen mit Geſang und
Vallet in 4 Akten von Ferd Raimund

Muſik von Konradin Kreutzer

Sonntag den 25 April
210 Vorſt 152 AbonnementsVorſt

Farbe gelb
Abſchieds Vorſtellung

Auftreten des Direktors H J Rahn
helm Tell

Schauſpiel in 5 Akten von Fr v Schiller
Wilhelm Tell Dir H J Jahn
W Schluß der Saiſon Da

Thalia Theater
Heute Der Pfarrer von Kirchfeld

Freitag Anfang 8 Uhr
Letztes Gaſtſpiel von Willy Porth

G
Luſtſpiel in 5 Akten v Dumas Barnay

Sonunabend Anfang 8 Uhr
Benefiz für Alex Adolfi

Der Salontyroler
Luſtſpiel in 4 Akten von G v Moſer

WVadalla7Tpater

Direktion Richard Hubert

Neuer Spielplan
Das HuſarenRegiment Bogdäni

9 Damen mit ſeinen militäriſchen
Evolutionen Die Grigory Truppe

Bravour Gymnaſtiker mit ikariſchen
Spielen Mr Ralph Terry Schattenkünſtler Fräulein Clementine
von Bernär mit ihrem ſenſationellen
Fantvches Theater Die ſechs Csikös ungariſche Geſangs und Tanz
Geſellſchaft Mr Terry Schlitten
ſchellen Virtnoſe Fräulein Mar

rethe Candler internationale
oſtüm Sonbrette Das Rheingold

Trio humoriſtiſches GeſangsTerzett
Beginn 8 Ubr Ende gegen 11 Uhr

Auswärtige Theater
Freitag 23 April

Magdeburg Stadtth Fauſt I Th
Leipzig Altes Th Die Reiſe um die

Erde in 80 Tagen
Leipzig Neues Th Martha
Deſſau Hoſth Das Glöckchen des

Eremiten
Weimar Stadtth Hamlet

Die

Wein Stuben
und Geſellſchafts Zimmer

der Wein Groſzhandlung
R Beclcer Sternſtraße 10

empfehlen
Glasausſchank zu Engros Preiſen
Jm Straßenverkauf vorzügl Weißſz

weine von à Fl 60 und Rothweine
Fl 80 an Für Krauke hoch

feinen alten Malaga u Tokaher v

n


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1897


